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7. Der Saatenſtand in Baden .
Nach der ziemlich trockenen und für die

Oktober iſt mit Beginn des Berichtsmonats wieder eine Re
ſchädigenden Einfluß auf den Stand der Herbſtſaaten geblieben iſt .Bezirken , und zwar aus allen Landesgegenden , komme
zuſammenhängende maſſenhafte Vorkommen von Schnecken , welche an der jungenlich in den Roggenfeldern , erheblichen Schaden anrichten .
deutend, daß jetzt ſchon Umpflügungen und erneute
da in den Fruchtäckern von den Mäuſen kahl
kommende Frühjahr eine weitere Zunahme des
Nagern nicht aufräumt .

Die früh beſtellten und von Schnecken - und Mäuſefraß verſchont gebliebenen Wund Roggenſaaten — rein und im Gemenge — haben ſich
ieſe eine günſtige Überwinterung zu erhoffen iſt .

Felderbeſtellung günſtigen Witterung des Monats
genperiode eingetreten , die nicht ohne

Aus einer großen Anzahl von
n Klagen über groğe Näffe und dag damit

Saat , hauptſäch⸗
Mancherorts iſt dieſer Schaden fo De-

Einſaat nötig waren . Auch zeigen ſich hie und
gefreſſene Stellen , und man befürchtet für das

Schadens , falls der Winter mit den gefräßigen

eigens , Spek -
zumeiſt kräftig entwickelt , ſo daß für

Um die Mitte des Monats November 1910 war der Stand der
Saaten ( Pr . 1 ſehr gut , Nr . 2 gut , Nr . 3 mittel (durchſchnitt

lich), Nr . 4 gering , Nr . 5 ſehr gering ) :
Landeskommiſſür⸗ Winter⸗
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8. Landesverſicherungsanſtalt Baden .
Bei der Landesverſicherungsanſtalt Baden ſind im Monat Oktober 500 Rentengeſuche( 28 Alters - und 472 Invaliden - bzw. Krankenrentengeſuche) eingereicht und 387 Renten ( 22 +340 + 25 ) bewilligt worden . E8 tourden 53 Geſuche ( 1 ＋ 52 ) abgelehnt , 577 ( 18 ＋ 564 )blieben unerledigt . Außerdem wurden im ſchiedsgerichtlichen Verfahren 13 Invalidenrenten zuerkannt .Bis Ende Oktober ſind im ganzen 73 944 Renten ( 11188 Alters - , 59720 Invaliden⸗und 3036 Krankenrenten ) bewilligt bzw. zuerkannt worden . Davon kamen wieder in Wegfall 43 170( 8802 ＋ 31644 2724 ) , ſo daß auf 1. November 80774 Rentenempfänger vorhanden ſind( 2386 Alters - , 28076 Invaliden - und 312 Krankenrenten ) . Verglichen mit dem 1. Oktoberhat ſich die Zahl der Rentenempfänger vermehrt um 96 ( 13 Alters⸗ , ＋ 118 Invaliden⸗ und—9 Krankenrentner ) .

Die Rentenempfänger beziehen Nenten im Ge
( mehr feit 1. Oftober 19045 M 54 ) .
} Der Jahresbetrag für die im Monat Oktober bewilligten Renten berechnet ſich, und zwarfür 22 Altersrenten auf 8888 M 20 P , für 358 Invalidenrenten anf 62 301 Mo 20 Z mdfür 25 Krankenrenten auf 4422 / 40 Z , jomit im Durchſchnitt für eine Altersrente 174 M46 &, für eine Invalidenrente 176 49 Mund für eine Krankenrente 176 89 WBeitragserſtattungen wurden im Monat Oktober infolge Heirat weiblicher Ber -ſicherter in 265 Fällen 12 490 / und infolge Todes verſicherter Perſonen in 74 Fällen 7621 AM,m gangen fomit 20 111 M angewieſen .
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Über Beſtand , Zu⸗- und Abgang der von der LandesverſicherungsanſtaltBaden in ſtändigeHeilbehandlung genommenen Kranken im Monat Oktober gibt folgende Überſicht Auskunft:

ſamtjahresbetrage von 4661342 90 Y
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